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Verschönerungsverein Warth-Weiningen 
Der engagierte Dorfverein      www.vvww.ch 

 

Verschönerungsverein Warth-Weiningen 
 

Protokoll der 31. Generalversammlung vom 15. März 2019 um 19.30 im 
Gasthaus zum Kreuz in Warth 
 
 
Traktanden 
 

1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der GV vom 9. März 2018 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

5. Jahresrechnung 2018 und Revisorenbericht 

6. Jahresprogramm und Aktivitäten 2019 

7. Budget und Mitgliederbeiträge 2019 

7.1. Mutationen 

8. Statutenänderung 

9. Anträge 

10. Mitteilungen und Umfrage 

11. Schluss der Sitzung 

 

1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 
Um 19.33 Uhr eröffnet der Präsident Martin Meuli die ordnungsgemäss einberufene 
Generalversammlung des VVWW und begrüsst die 44 Anwesenden. 
Insbesondere begrüsst er das Ehrenmitglied Ursi Briner und Hans Müller als Vertretung des 
Gemeinderates. Entschuldigt werden die Aktuarin Agnes Büchel und die Revisorin Gaby 
Bächer. 
 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 

2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzählerinnen werden Doris Knaus und Monika Stamm vorgeschlagen und gewählt. 

3. Protokoll der GV vom 9. März 2018 
Das Protokoll wird mit Dank an die Schreiberin Agnes Büchel genehmigt. 
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4. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Präsident Martin Meuli blickt auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 2018 zurück. 
 Am 9. März fand die 30. GV mit 51 anwesenden Vereinsmitgliedern im Restaurant Kreuz 

statt. Wie immer beschlossen wir den Abend mit einem feinen Nachtessen. 
 Unser Vereinsjahr begann mit unserem Jubiläumsanlass. 30 Jahre VVWW! Danke an alle 

treuen Mitglieder. Wir starteten am Nachmittag mit dem Film «Mein Name ist Eugen». 
Gefolgt von einem Apéro und den «Herbstzeitlosen» für die Älteren. Danke an alle für 
diesen gelungenen Anlass. 

 Am 7. Juli 2018 führten wir unser traditionelles Grillfest durch. Bei gutem Wetter konnten 
wir einen wunderbaren Abend bei Wurst, Brot, und Getränken geniessen. Aus dem Erlös 
der Altpapiersammlung konnten wir eine Hüpfburg organisieren. 

 Am 24. November konnten wir an einer Führung durch die Zuckerfabrik Frauenfeld die 
grossen Mengen an Rüben und Zucker und die imposanten Anlagen zum Waschen, 
Schneiden und Kochen der Rüben bestaunen. 

 Am 20. Juni und am 3. November hiess es «Ärmel» hoch. Zusammen mit der IG Spielplatz 
haben wir die Kinder der Schule Warth-Weiningen eingeladen, mit uns das Altpapier zu 
sammeln. Danke guter Organisation hat das Sammeln bei angenehmen Temperaturen gut 
funktioniert. Insgesamt haben wir ca. 18 Tonnen Papier gesammelt. 

 Auch dieses Jahr blühten zu jeder Jahreszeit Blumen in den Kübeln an den 
Dorfeingängen, liebevoll gepflegt und gegossen von unseren Blumengiesserinnen und 
Blumengiesser Käthi Aeschbacher, Gaby Bächer, Berty Frei, Friedi Rietman, Maria 
Lehner, Mirjam Brüllhardt und Bruno Schmid. Mein herzliches Dankeschön an die 
fleissigen Blumengiesserinnen, sowie an Heinz Bender für das Rasen mähen rund um den 
Blumenkübel in Warth! Herzlichen Dank auch an unsere Kassierin Esther Pfister für die 
Bepflanzung der Töpfe. 

 An dieser Stell möchte ich mich auch bei allen anderen Helfern herzlich bedanken. Ohne 
deren Hilfe könnten wir die Anlässe wie Grillfest und Papiersammeln nicht durchführen. 

 Ich freue mich auf ein neues Vereinsjahr 2019 mit interessanten Anlässen und freue mich, 
euch zahlreich an diesen Anlässen begrüssen zu dürfen.  

 
Pius Krähemann dankt Martin für seinen Einsatz als Präsident. Der Jahresbericht wird mit 
Applaus genehmigt. 

5. Jahresrechnung 2018 und Revisorenbericht 
Die Kassierin Esther Pfister erläutert die Jahresrechnung. Im Jahr 2018 resultiert ein Verlust 
von 285.25 Franken aufgrund des Jubiläumsanlasses. Das Vereinsvermögen beläuft sich auf 
18'117.60 Franken. 
Der Revisor Beni Kutter verliest den Revisorenbericht. 
Die Rechnung 2018 und der Revisorenbericht 2018 werden einstimmig genehmigt und mit 
einem Applaus verdankt. 

6. Jahresprogramm und Aktivitäten 2019 
 Die heutige GV ist zugleich der Beginn der Jahresaktivitäten des VVWW. 
 Am Samstagmorgen, dem 4. Mai, findet eine Führung durch die SRF Fernsehstudios statt. 
 Am Mittwoch, den19. Juni und Samstag, den 9. November ist die Altpapiersammlung. 
 Das traditionelle Grillfest ist auf den 6. Juli geplant. 
 Am Abend des 6. November treffen sich die Väter, Grossväter oder Götti’s zum 

Räbeliechtli schnitzen. Der Umzug mit den Kindern findet dann am Donnerstag, den 7. 
November statt. 

 Der Termin und das Programm für den Herbstanlass für Jung bis Alt ist noch offen. 
Genauere Infos folgen. 

 Die 32. Mitgliederversammlung des VVWW findet am Freitag, den 13. März 2020 statt. 
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7. Budget und Mitgliederbeiträge 2019 
Die Kassierin Esther Pfister erläutert das Budget. 
Die Mitgliederbeiträge von 20.- Franken für Einzelpersonen und 30.- Franken für Paare und 
Familien sind seit der Gründung des Vereins dieselben und sollen belassen werden. 
Es gibt keine Wortmeldungen. Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

7.1. Mutationen 
Per Ende 2018 zählt der Verein 227 Mitglieder. Neueintritte gab es 5, Austritte infolge 
Wegzugs waren 6 zu verzeichnen. Für die 5 verstorbenen Mitglieder gibt es eine 
Schweigeminute. Insbesondere erwähnt wird im Vorfeld Paul Traber, welcher 24 Jahre im 
Vorstand des VVWW war, davon 7 Jahre als Präsident. 

8. Statutenänderung 
Martin Meuli erklärt den Mitgliedern die Gründe für die Anpassungen der Statuten und geht 
spezifisch auf die grössten Änderungen ein. Beni Kutter findet den Betrag von 900 Franken, 
über welchen der Vorstand selbständig für nicht budgetierte Ausgaben entscheiden kann, als 
zu tief. Er regt an, diesen Betrag zu erhöhen und stellt einen entsprechenden Antrag (siehe 
unter Punkt 9). Weitere Wortmeldungen zu den Anpassungen bleiben aus und die neuen 
Statuten werden einstimmig angenommen. 
Martin Meuli informiert, dass die neuen Statuten online auf der Webseite des VVWW 
eingesehen werden können und auf das Ausdrucken verzichtet wird. Der Präsident erklärt sich 
jedoch bereit, bei Bedarf ein Exemplar auszudrucken. 
 

9. Anträge 
Beni Kutter stellt den Antrag, den in den Statuten unter Punkt 5.2. Beschlussfassung 
erwähnten Betrag von 900 Franken auf 1'500 Franken zu erhöhen. Eine Diskussion zu diesem 
Punkt findet nicht statt. Die versammelten Mitglieder stimmen der Erhöhung auf 1'500 Franken 
einstimmig zu. 

10. Mitteilungen und Umfrage 
Im Vorfeld der Generalversammlung sind beim Vorstand keine Anträge eingegangen. 
 
Cécile Specker erkundigt sich nach dem Versicherungsschutz bei Anlässen. Martin Meuli 
informiert, dass der Versicherungsschutz des Vereins 5Mio. Franken beträgt. Bei den 
Papiersammlungen läuft die Versicherung und Deckung über die Gemeinde. 
 
Ursi Briner fragt, ob es sinnvoll sei, wenn ein Antrag an nur 1 Mitglied des Vorstandes gehe. 
Martin Meuli erklärt, dass die anderen Vorstandsmitglieder dank WhatsApp Gruppe sofort 
über solche Anträge informiert werden können. 
 
Mirjam Brüllhardt informiert, dass Maria Lehner die Blumen am Dorfeingang von Warth nicht 
mehr giessen wird. Miriam erkundigt sich, ob Heinz Bender beim Giessen unterstützen könne. 
Mirjam wird persönlich mit Heinz Bender sprechen und Möglichkeiten prüfen. 
 
Im Namen des Gemeinderates bedankt sich Hans Müller für die Vereinstätigkeit des 
Verschönerungsvereins Warth-Weiningen. 

11. Schluss der Sitzung 
Der Präsident kann um 20.27 Uhr die Generalversammlung schliessen und lädt im Namen 
des VVWW alle anwesenden Mitglieder zum Nachtessen ein. 
 
Für das Protokoll: 
Pius Krähemann 


